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Zuwanderung aus Berlin -
Neue Wachstumschancen für Mittelstädte in 
Brandenburg?

Einführung
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Leibniz-Institut für Raumbezogene Sozialforschung (IRS)
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Leitfragen:

 Inwieweit wachsen Mittelstädte in Brandenburg durch 
Zuwanderung aus Berlin?

 Wer sind die Zuwanderer? Aus welchen Motiven wandern diese 
zu?

 Welche Strategien werden von Mittelstädten entwickelt, um 
attraktiv für Zuwanderer aus Berlin zu sein?
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Quelle: Hauptstadtregion B-Brdg: 
Raumordnungsbericht B-Brdg 2013: 14

Hauptstadtregion Berlin-Brandenburg

3 Strukturräume: 

 Metropole Berlin 

 Berliner Umland 

 weiterer Metropolenraum



Folie 4

Quelle: GL (Hrsg.) Landesentwicklungsplan Hauptstadtregion (LEP HR), 2. Entwurf 2017

Das Wachstum der Metropole verteilen?

Städte der „2. Reihe“: 

 Ober- und Mittelzentren 
im weiteren 
Metropolenraum

 Von Berlin über die 
Schiene in weniger als 
60 min erreichbar

 Bevorzugte Standorte  
für Wohnen
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Berlin - Brandenburg
Leitbild der dezentralen Konzentration

Wachstum von Mittelstädten: Déjà vu?   

Leitbild der Dezentralen 
Konzentration (1996-2005)

 Wachstumsüberschüsse 
aus Berlin in die 
Randregionen verteilen

 Begrenzung des 
Wachstums im Berliner 
Umland („Zersiedlung“  
vermeiden, 
Regionalparks)

 Städtekranz als 
„Entlastungszentren“ (mit 
Cottbus und Frankfurt/O.) 
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Einwohnerentwicklung 1990-2016:

- Berliner Umland wächst

- Periphere Mittelstädte schrumpfen 
(u.a. Frankfurt/O., Cottbus)

- Einige Umlandgemeinden in den 
Randregionen wachsen 
(Suburbanisierung)

…und es kam anders als geplant!

Quelle: Strukturatlas Brandenburg 2018
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Wanderungen 2010-2014:

- Zuwanderung nach Berlin 
(Metropolisierung)

- Zuwanderung in das Berliner 
Umland

- Wanderungssaldo in 
Mittelstädten positiv (u.a. 
Neuruppin, Brandenburg/H.; 
Eberswalde) 

…Berlin wächst wieder!
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Zuwanderung aus Berlin -
Neue Wachstumschancen für Mittelstädte in 
Brandenburg?

Reurbanisierung durch 
Zuwanderung? Klein- und 
Mittelstädte in Brandenburg 

Henning Boeth
Leibniz-Institut für Raumbezogene Sozialforschung (IRS)
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Einleitung

Reurbanisierung und Zuwanderung

 Was ist Reurbanisierung?
• …ein neuerliches Bevölkerungswachstum von Städten
• …Bevölkerungswachstum im Stadtzentrum/in der Kernstadt
• …bisher: großstädtischer Trend!
• …Wer trägt zum Wachstum bei? Studenten, Creative Class, 

Hochqualifizierte

• entscheidender Faktor: Zuwanderung!
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 Umlandgemeinden
profitieren am stärksten von 
Zuwanderung aus Berlin 

 Beispiel: Bernau

Wanderungssalden brandenburgischer Mittelstädte gegenüber Berlin

Quelle: Landesamt für Bauen und Verkehr 2016
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 Städte im 2. Ring 
entwickeln ein positives 
Wanderungssaldo mit Berlin

 Beispiel: Luckenwalde

Wanderungssalden brandenburgischer Mittelstädte gegenüber Berlin

Quelle: Landesamt für Bauen und Verkehr 2016
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 Städte im weiteren 
Metropolraum profitieren 
bisher kaum von 
Zuwanderung aus Berlin

 Beispiel: Wittenberge

Wanderungssalden brandenburgischer Mittelstädte gegenüber Berlin

Quelle: Landesamt für Bauen und Verkehr 2016
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Zuwanderung von Berlin in Mittelstädte im 2. Ring

Städte im 2. Ring:

 Von Berlin über die Schiene in 
weniger als 60 min erreichbar

 Ober- und Mittelzentren im 
weiteren Metropolenraum

 Seit 1990 eher negative 
Bevölkerungsentwicklung 

 Gründe: 
 Negative Geburtenraten
 Abwanderung nach W-DL, 

Suburbia, Berlin

Trendumkehr durch 
Zuwanderung aus Berlin?

Quelle: Ministerium für Infrastruktur und Landesplanung 2017
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Wanderungssalden von ausgewählten 
Kommunen mit Berlin (2005-2016):

Zuwanderung und 
Bevölkerungsentwicklung 
von Städten im 2. Ring 

 Positive 
Wanderungssalden; seit ca. 
2012 auch gegenüber Berlin 
(Ausnahmen: Cottbus + 
Frankfurt/Oder)

 Bevölkerungszunahme bei 
Städten im 2. Ring aber 
eher die Ausnahme

 Reurbanisierung?

Zuwanderung von Berlin in Mittelstädte im 2. Ring

Quelle: eigene Darstellung nach Amt für Statistik Berlin Brandenburg 2018
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Wanderungssalden von ausgewählten Kommunen mit Berlin (2005-2016): 
Familienwanderung (unter 18 Jahre + 30-unter 55 Jahre)
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 Familienwanderung als 
dominante 
Wanderungsform

 Berufseinsteiger & 
Bildungswanderer: 
negative 
Wanderungssalden

 Städte im 2. Ring als 
nachgefragter 
Wohnstandort für 
Familien?

Zuwanderung von Berlin in Mittelstädte im 2. Ring

Quelle: eigene Darstellung nach Amt für Statistik Berlin Brandenburg 2018
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Strategien/Handlungsebene

Welche Strategien werden von Mittelstädten entwickelt, 
um attraktiv für Zuwanderer aus Berlin zu sein?

 Pro-aktive Zuwanderungsstrategien oder eher 
Reaktion auf Wanderungsbewegungen? 

 Dimensionen von Strategien:
 Bestand vs. Neubau

Vs.
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Welche Strategien werden von Mittelstädten entwickelt, 
um attraktiv für Zuwanderer aus Berlin zu sein?

 Pro-aktive Zuwanderungsstrategien oder eher 
Reaktion auf Wanderungsbewegungen? 

 Dimensionen von Strategien:
 Bestand vs. Neubau
 Zielgruppen

Strategien/Handlungsebene
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Welche Strategien werden von Mittelstädten entwickelt, 
um attraktiv für Zuwanderer aus Berlin zu sein?

 Pro-aktive Zuwanderungsstrategien oder eher 
Reaktion auf Wanderungsbewegungen? 

 Dimensionen von Strategien:
 Bestand vs. Neubau
 Zielgruppen
 Akteurskonstellationen

Strategien/Handlungsebene



Folie 19

Welche Strategien werden von Mittelstädten entwickelt, 
um attraktiv für Zuwanderer aus Berlin zu sein?

 Pro-aktive Zuwanderungsstrategien oder eher 
Reaktion auf Wanderungsbewegungen? 

 Dimensionen von Strategien:
 Bestand vs. Neubau
 Zielgruppen
 Akteurskonstellationen
 Integrierte Strategien

Strategien/Handlungsebene
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Fazit

Leifragen und Fazit:

 Inwieweit wachsen Mittelstädte in Brandenburg durch Zuwanderung aus 
Berlin?
 Umland: verstärkte Suburbanisierung
 Städte im 2. Ring: Herausbildung positiver Wanderungssalden, 

Bevölkerungswachstum (noch) Ausnahme
 Städte im weiteren Metropolraum: kaum Zuwanderung von Berlin

 Von welchen Zuwanderungsgruppen wird diese Entwicklung getragen?
 Hauptsächlich Familien
 Kaum Bildungswanderer oder Berufseinsteiger
 Zuwanderung durch Verdrängung?

 Welche Strategien werden von Mittelstädten entwickelt, um attraktiv für 
Zuwanderer aus Berlin zu sein?
 Erfahrungsaustausch: Regionalgespräch
 Experten aus Brandenburg/Havel und Eberswalde


